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Und alle wurden vom Heiligen Geist erfüllt und begannen,  
  in anderen Sprachen zu reden, wie es der Geist ihnen eingab.  
          (Apg 2,4) 
 

In der vergangenen Woche durfte ich an einer interessanten Veranstaltung in  
St. Laurentius teilnehmen. Menschen unterschiedlichen Alters, mit unterschiedlichen Berufs- 
und Lebenserfahrungen trafen sich im Pfarrsaal zur Diskutierbar.  

Einzelne Teilnehmer*innen waren mir bekannt, die meisten jedoch traf ich zum ersten Mal. Und 
wie sich herausstellte, kannten sich die Wenigsten untereinander. 

An verschiedenen Tischen mit etwa 4-6 Personen wurde über Themen gesprochen, die den 
Menschen auf der Seele lagen. Da gab es ein Tisch zum Thema „Pflege“, ein anderer zum Thema 
„KI – Segen oder Gefahr?“, wieder ein anderer zum Thema „Wie können wir durch Bildung die 
junge Generation stärken?“ Zu fünf verschiedenen Themen wurde 90 Minuten lang ernsthaft, 
angeregt und manchmal er-regt diskutiert.  

Da war ein Reden, Ringen, Diskutieren, Argumentieren und nicht zuletzt auch Lachen – im 
ganzen Raum tönte ein Summen und Flirren der Argumente. Was nicht zu vernehmen war, waren 
Streit, Beleidigungen oder Beschimpfungen. Auch hat kaum jemand versucht, den anderen von 
seiner oder ihrer Meinung zu überzeugen. Man hat versucht, die Haltung des Gegenübers zu 
hören und, wenn möglich, zu verstehen. 

In einer kurzen Reflexion haben viele ihr Erstaunen darüber ausgedrückt, dass es möglich ist, mit 
völlig fremden Menschen ernsthaft und doch friedlich über dringende gesellschaftliche 
Probleme zu sprechen, ohne dass es dabei zu rechthaberischem Streit, Anfeindungen und 
aggressivem Verhalten kommen muss. 

Tatsächlich stelle ich mir so ähnlich das Pfingstereignis vor!  
Und es ist mein großer Wunsch, dass wir in der Kirche lernen, so ernsthaft miteinander 
über unseren Glauben und über gesellschaftliche Anfragen zu sprechen, ja, auch zu diskutieren 
und, wenn es sein muss, auch zu streiten – jeder in den Worten, die der Geist ihm eingibt…. 

 

• Versuchen Sie doch mal, mit Ihnen fremden Menschen ins Gespräch zu kommen 
• Können Sie es aushalten, wenn jemand anderer Meinung ist wie Sie?  
• Gibt es im Austausch mit anderen vielleicht eine Einladung, etwas Neues zu lernen oder 

anzunehmen? 

 

 

 
 
 
 
 
 


